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Der Einfluss der Digitalisierung auf das

Gesellschaftsrecht

Die Digitalisierung beeinflusst viele Lebens-.und Rechtsbereiche'

¡n¿ tt.t infolge-der ubiquitären Datenverarbeitung auch solche'

ãi. u¡tftts wãniger durch technologischen Wandel beeinflusst

*ir¿.", Jãt"*eråuch das Gesellschaftsrecht' Betrachtet man den

Einfluss der Digitalisierung auf das Gesellschaftsrecht' so lassen

sich zwe¡ Schwãrpunkte unterscheiden: Zum einen besteht das Po-

ient¡al,transaktionskosten zu veningern, indem die.rechtlichen Re-

à¿i. iút ji. Gesellschaftsgründirn9, Umwandlung' Ve.rschmelzung

ãã.i ipJrrrng sowie für die Kommunikation und den Entschei-

ãungtptot.*" ¡n Unternehmen effizienter gestaltet werden' Zum

;nJãiån iot¿.rt die Digitalisierung die rechtsgestaltende Funktion

des Gesellschaftsrechts heraus-.

Ralf Knaier und Lothar Wolff

Die Blockchain-Technologie als Entwicklungsoption

für das Handelsregister?

Das deutsche Registersystem gilt, sowohl was das Handelsregister

UÀtr¡n, ats auch-in Sachen Grundbuchrecht als sehr zuverlässig

lnä i..tttit¡.tt.r. Doih auch vor diesem Bereich macht die allge-

gènwärtige Diskussion um eine Modernisierung und Digitalisie-

irìé J.i n*rtts n¡cht halt. Während für das Grundbuch schon die

rìuãtrtnarm..t ung der Blockchain-Technologie angedacht und in

manchen staaten sogar (probeweise) realisiert wu.rde' befìnden

lì.f'r à¡u Überlegungen zu den Anwendungsmöglichkeiten dieser

i.ir'.àilgi. ftiriaJHandelsregisteruesen noch in den Anfängen'

J.ì sãi.iãg gJt daher der Fráge nach, inwiefern ein Einsatz der

gt;ckchai;{eclìnologie eine Entwicklungsoption ftir das deutsche

HànJ"fst"gitt t darsiellen kann, und beleuchtet hierbei die ver-

schiedenei Gestaltungsmöglichkeiten unter besonderer Berück-

,¡cftaigung der (handels-)registerrechtlichen Anforderungen'

2143

2253

Rechnungen auf elektronischem Wege zu versenden' wåire in unse-

i., àigiiuliti.tt.n Welt eigentlich eine Normalität' Auch die öffentli-

.fr"Íun¿ möchte mit dãm E-Government-Gesetz auf E-Rechnun-

oen umstelten' Bereits zum 1'7 '2011wurde der sog' dritte Weg er-

il;l¿h.luleih" (zumindest) in den Fällen; in denen eine Rech-

.r.i it¡t 4.. V"fsteuerabzug benötigt w¡rd' die Hürde des Erforder-

n¡tiå .in.t EDl-Verfahrens oder der qualifizierten elektronischen

ö"nä; Jtã.ffte. Fast acht Jahre später hat sich aber die elek-

lrãñh. Rechnung noch nicht als Standardabrechnung'zwischen

ünt in.ftt.rn .tu6li.rt. Trotz der aktuellen höchstrichterlichen

iÅirJ,.iJung.n zu den,Rechnungsanforderungen.für den vo1t91t-

.r.úträ tsiú21.6.201ð-v R 25115 und V R 28l'16) bleibtdie Rech-

nung iút'¿i.t." essenziell. Der Beitrag gibt eine kurze Zusammen-i

f.dù und zeigt zudem aul wo es vertrauensbildender Maßnah-

rn.ïlãttiff..,fiãhen Hand und insb' der Finanzverwaltung bedarf'

Prof. Dr. Christian Schwarz, Dr' Stefan Stein' StB/FBlStR' und

Michael Freudenberg

Besteuerung digitaler Geschäftsmodelle: die

ñ"l"runt u- Dãten aus Verrechnungspreissicht

Die Bedeutung von Daten für '(digitale) Geschäftsmodelle ist aus

der Verrechnungspreisperspektive von großer Bedeutung' Bspw'

t<ann O¡e Qualitat von Daten im Rahmen einer Verrechnungspreis-

analyse zu beurteilen sein. Hierzu wird im Beitrag e¡n konzeptionel-

Ë.d.m.. vorgestellt (CRISP-DM Ansatz)' Dieser wird durch kon-

krete Bewertun!skriterien für die Dätenqualität vervollständigt' die
' 

äánn ¡ui O.t Wãrtschöpfungsbeitragsanalyse hilfreich sein können'
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Speicherdauer und Aufbewahrungsfristen unter
der DSGVO

.-. . Seit dem 25.5.2018 gilt die Datenschutz-Gruñdverordnung verbind-
allen EU-Mitgliedstaaten. Nach dem Grundsatz der Speicher-

ng dürfen personenbezogene Dalen nur so lange gespei-

chert , wie dies für die Erfüllung rechtmäßiger Verarbei-

erforderlich ist. Dieses Verarbeitungsprinzip gilt nicht

2283 nur dio von Kunden und Lieferanten; sondern auch für die

mern. Unternehmen haben bei der Entwick-

Löschkonzepts für Arbeitnehmerdaten gesetzliche Auf-

aus zahlreichen Vorschriften im Arbeits-,5o-
gs- und Steuerrecht zu berücksichtigen. Dieser Bei-
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, (hristina Stappert, M.Sc., WPin

Umsetzung der CSR-Richtlinie bei den
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Am 31.3.2017 wurde das CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz zur
ng der nichtfinanziellen Berichterstattung von Unternehmen

,in ihren (Konzern-)Lageberichten verabschiedet. Die betroffenen
sind verpflichtet, für Geschäftsjahre, die nach dem

31.122016 beginnen, über die Auswirkungen ihrer Geschäftstätig
auf die Umwelt, Arbeitnehmer- und Soziafbelange weitgehen-

lnformationen zu liefern. ln Deutschland sind ca.550 Unterneh-
von der Berichtspflicht betroffen. ln dem Beitrag wird die erst-

verpflichtende C5R-Berichterstattung in den 110 HDAX-Un-
analysiert. Untersuchungspunkte umfassen die Nut-

der Berichtsvarianten, die Nutzung der Rahmenwerke, die
durch den Aufsichtsrat (Beauftragung externer Prüfer, Prü-

sowie die Veränderungen in der freiwilligen Nach-

Jens Berger, CPA, und Dr. Felix Fischer. StB

von Cloud-Softwareverträgen nach IFRS

Computing hat in den letzten Jahren einen zunehmenden
in den lT-Planungen der Unternehmen eingenommeñ.

damit verbundenen lnvestitionen und weiteren Kosten rücken
Cloud Computing verstärkt in den Fokus der Bilanzierung. lm

werden kurz die.techn ologischen Grundlagen und die in
Praxis anzútreffenden vertraglichên Ausgestaltungen skizziert.

luss daran werden am Beispiel von Software-as-a-Servite-
die bilanziellen Fragestellunge¡ nach lnternational FÈ

Reporting Standards (IFRS) erörtert.

Buch
Konzernbilanzierung case by <ase

nach HGB und IFRS

beleuchtet die Voraussetzungen der Löschungsverpflichtung
bzw. Aufbewahrungsbefugnis und gibt einen Überblick über wich-
tige praxisrelevante Anwendun gsfälle.
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Standpunkt

,,INVEST - Zuschuss für Wagniskapital" -
ein Angebot für private lnvestoren in Start-ups
Christian l{irte, Bonn
ln Deutschland gibt es nach wie vor zu wenig Wagniskapital.
lm Vergleich zu den angelsächsischen Ländern beteiligen sich

noch zu wenige Menschen mit unternehmerischem Hinter-
grund als Business Angel anjungen innovativen Unternehmen.
Hier setzt das Förderprogramm,,lNVEST " an.

cF1280168

Mittelstandsfi na nzierung

Mitarbeiterkapitalbeteiligung als alternative Form
der Mittelstandsfi nanzierung
Dr. Maximilian Degenhart, München / Dr. Philipp
Degenhart, M.Sc., Nlirnberg
Der Beitrag befasst sich mit einer alternativen Form der Unter-
nehmensfinanzierung, mit der das Eigenkapital gestärkt und die
Passivseite diversifiziert werden kann: der Mitarbeiterkapital-
beteiligung. Die Mitarbeiter dienen hierbei als zusätzliche
Kapitalquelle, haben jedoch keine Kontroll-, Mitbestimmungs-
oder lnformationsrechte. Gleichzeitig werden Mitarbeiter an das

Unternehmen gebunden.

cFl 269353

Kapitalmaßnahmen/Eigenkapital
Kapitalerhöhung, Vermögensverschiebungen und
Schutz vor Vermögensverlusten bei GmbHs und
nicht börsennotierten AGs

Prof. Dr. Peter Nippel / Paul Plewa, M. Sc., beide Kiel
ln dem Beitrag werden kritische Werte ftir die Zeichnungsquote
einer Kapitalerhöhung bei einer GmbH oder nicht börsennotier-
ten AG zur Vermeidung von Vermögensverlusten in Folge von
Vermögensverschiebungen zwischen Gesellschaftern bestimmt
und analysiert. Dabei kann ein positiver Effekt handelbarer Be-
zugsrechte - ohne organisierten Handel - aufgezeigt werden,

cF1276332

KAPITALMARKT

Kryptowährungen
Determinanten der Wertentwicklung von Bitcoins
Prof. Dr. Frank Lehrbass / Michael Weißer, B. Sc.,

beide Düsseldorf
lm Beitrag werden verschiedene Einflussfaktoren auf die Wert-
entwicklung von Bitcoins untersucht. Dabei wird die Vermutung
empirisch unterstützt, dass die Wertentwicklung von Bitcoins
überwiegend nachrichtengetrieben ist.

cFl 271085

Kapitalmarktforschun g

Neuberufu n gen von DAX-30-Vorständen und -Auf-
sichtsräten: Wie reagiert der Aktienmarkt auf den
Doktortitel von Topmanagern?
Prof. Dr. Stefan Schmid / Dr. Frederic Altfeld, beide Berlin /
Jun.-Prof. Dr. Tobias Dauth, Leipzig
Macht es für lnvestoren einen Unterschied, ob ein neuberufe-
nes Mitglied im Vorstand oder Aufsichtsrat promoviert ist oder
nicht? Auf der Basis einer Ereignisstudie wird gezeigt, dass ein
Doktortitel für lnvestoren unter bestimmten Bedingungen
duichaus positiv ins Gewicht zu fallen scheint. Allerdings ver-
deutlicht die Studie auch, dass ein Doktortitel nicht in allen
Fällen mit Kursaufschlägen belohnt wird.

cF1265s76

www.cf-fachportal.de

Corporate Governance
Vorstandsvergütung im DAX und MDAX 2017
Prof. Dr. Alexander Götz, Villingen-Schwenningen /
Moritz Stahl, 8.4., Regensburg
Die Studie untersucht über den Zeitraum von 2006 bis 20'17

die Höhe und Zusammensetzung derVorstandsvergütung im
DAX und MDAX.

cF1278584

BEWERTUNG

Marktr¡sikoprämle

Die Ableitung der Marktrisikoprämie - auch e¡ne
Frage des risikofreien Zinssatzes
WP StB Rudolf Böck / WP StB Thomas Straßer, CVA /
Ronald Storp, CFA, CVA / Simon Bosch, alle München
Durch die Finanzmarkt- und Schuldenkrise haben sich die
Kapitalmarktverhältnisse fundamental verändert, Dies hatte
signifikante Auswirkungen auf die Bestimmung der Marktrisiko-
prämie und ihre Komponenten, insbesondere den risikofreien
Zinssatz.

cF127"1475

Rechnungslegung/Kapitalisieru ngszins

Kapitalisierungszinssätze in der
Unterneh mensbewertu n g

WP/SIB Dipl.-Kfm. Ptof. Dr. Christian ãwi¡ner I
Gregor Zimny, M. Sc., beide München
lm Zuge der mindestens einmal jährlich vorzunehmenden
Überprtifung des Goodwills muss eine bewertungsobjekt-
spezifische Bestimmung des der Unternehmensbewertung zu
Grunde zu legenden Zinssatzes erfolgen. ln diesem Beitrag wird
die Entwicklung des Kapitalisierungszinssatzes zur Goodwill-
bewertung dargelegt.

cFl 278583 s.295
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Bewertungsverfahren/Multiplikatorverfahren/Beta Faktor

Multiples und Beta-Faktoren für deutsche Branchen
Dr. Benjamin Hammer / Prof. Dr. Bernhard Schwetzler /
Jun.-Prof. Dr. Alexander Lahmann, alle Leipzig
Der Lehrstuhl Finanzmanagement und Banken an der HHL
Leipzig Graduate School of Management ermittelt v¡erteljähr-
lich Multiplikatoren, Beta-Faktoren und Eigenkapitalkosten fü r
den deutschen Kapitalmarkt. lm Folgenden finden Sie die ent-
sprechenden Daten zum Stichtag 15.07.2018.

cF1276876

MERGERS & ACQUISITIONS

U nternehmensbewertung
Die Bewertung und Beurteilung von
Überkrerzbetei li gu n gen

Prof. Dr. Peter Seppelfricke, Osnabrück
Unübersichtliche Konglomerate mit Überkreuzbeteiligungen
sind vor allem in Asien verbreitet. Die gängigen Verfahren der
Unternehmensbewertung werden diesen Strukturen häufig
aber nicht gerecht. Dies sollte auch im Rahmen von Kauf- und
Verkaufsprozessen Berücksichtigung finden. lm Beitrag wer-
den konkrete Bewertungsbeispiele für einfache und komplexe
Konzerne gegeben.

cF1265571
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Septernber 201.8

GESETTSCHAFTS. & STEUERRECHT

]UÐIKATUR GE SËITSCHAFTSRECHT

> Thomas Wenger: Genehmigung einer D&O-Versicherung als Vergütungsbestandteil

RECHNUNGSWESEN
> Tanja Schuschnig/Carina Paulitsch/Gudrun Fritz-schmied: Finanzielle Leistungsindikatoren im Rahmen

der Lageberichterstattung - Empirische Evidenz des österreichischen Kapitalmarktes

> Stéphanie M¡ttelbach-Hörmanseder/Dominik Bryndza: Kennzahlen im Lagebericht

> Hans Hartmann/Katharina Maier: Mögtichkeiten und Grenzen der Gestaltung beim Übergang auf und bei der
Bilanzierung nach IFRS 16 - Überlegungen für die erstmalige und die laufende Anwendung
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WURDIGUNG

INHAITSVERZEJCHJ\¡IS

Martin Getter: Christian Nowotny emeritiert!

GESETTSCHAFTS. & STEUERRECHT

. 283

JUDIKATUR GE SETTSCHAFTSRECHT

Thomas wenger: Genehmigung einer D&o-versicherung ats vergütungsbestandteit

JUDIKATUR STEUERRECHT

284

Werner Wiesner: Verlustvortragsübergang immer in dem dem Umgründungsstichtag folgenden Kalenderjahr

RECHNUNGSWESEN

2BB

Tanja Schuschnig/Carina Faulitsch/Gudrun Fritz-schmied: Finanzielle Leistungsindikatoren im Rahmen der
Lageberichterstattung - Empirische Evidenz des österreichischen Kapitalmarktes

lm vorliegenden Beitrag wird untersucht, inwiefern österreichische kapitatmarktorientierte Unternehmen den Empfehlungen
deTAFRAC-Stetlungnahme 9 sowie des KFS/BW 3 hinsichtlich der im Lagebericht darzustellenden finanziellen Leistungsindikatoren
Folge leisten.

stéphanie Mittelbach-Hörmanseder/Dominik Bryndza: Kennzahlen im Lagebericht

Das Zie[ der vorliegenden Studie ist es, Vergteichswerte für Kennzahten der Lageberichterstattung, insb für Unternehmen des
ATX Prime, zu bieten. Darüber hinaus erfolgt ein Vergteich der Ergebnisse mit jenen von Unternehmen des DAX. Vor dem Hintergrund
mangelnder gesetzlicher Definition finanzielter Leistungsindikatoren sotl auch die Eignung der empfohlenen Kennzahlen des KFS/
BW 3 hinterfragt werden.

290

296

301

Hans Hartmann/Katharina Maier: Möglichkeiten und Grenzen der Gestaltung beim üþergang auf und bei der
Bilanzierung na€h IFRS t6 - Überlegungen für die erstmalige und die laufende Anwendung

Die Übergangsvorschriften für die erstmalige Anwendung von IFRS L6 halten Erleichterungen bereit, deren Ausübung dem Anwender
zwar einigen Gestaltungsspielraum einräumen, jedoch andererseits auch bilanziette Nachteile mit sich bringen können. Ferner
bergen Gestattungsmöglichkeiten während der {aufenden Anwendung des Standards bilanzielle Risiken.

INTERNATIONATER RUNDBTICK

Katharina van Bakel-Auer/Maria Sumerauer
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223 Die Polbud-Entscheidung des EuGH und das neue unternehmensrechtspaket der
EU-Kommission: Aktuelles zur grenziberschreitenden Sitzverlegung
Juliana Haslinger und Johannes Mitterecker

233 Aufrechnung durch Gesellschaft von unberechtigt bezogenen Gehältern mit Gewinnen zulässig
Nora Michtner
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237 Verrechnung von Rückerstattungsansprüchen aus Einlagenrückgewähr mit Gewinn-

anspruch des Gesellschafters (OGH)

241, Haftungsausschluss beim Unternehmensübergang muss zeitnah vereinbart und angemeldet
werden (OGH)

243 Kein eigener Schadenersatzanspruch von Gesellschaftern gegen GmbH-Geschäftsführer
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254 Voraussetzungen eines Mantelkaufs - Maßgeblichkeit der Strukturänderungen (BFG)

258 Luxusimmobilienüberlassung an Gesellschafter: Nachweispflicht eines funktionierenden
Mietenmarktes beim Steuerpflichtigen (VwGH)
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Wechselspiel zwischen Rechtsprechung, Verwaltung
und Gesetzgeber am Beispiel der SchenkSt bei vGA
RLBFH Prof Dr Matthias Loose, München
DB12B14B5 (Kurzfassungvgl. S. M12) 5.2327

lnternationales Steuerrecht

Unionsrechtliche Fragestellungen nach der
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D81281994 s.232s
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Vereinfachter Bezugsrechtsausschluss und Gleich-
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RA Dr. Kai- Stffin Scholz, Berlin
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privaten Mobiltelefonnummer des Arbeitnehmers
RA/FAArUR Dr Oliver Ebert, Hønnover
D81279620 5.2371
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Lügen haben kurze Beine: Erfolgreicher Auflösungs-
antrag bei wahrheitswidrigem Prozessvortrag
RA Michael Møgots ch, LL. M. (Georgetown), Frønkfur t/M.
D81279669 s.2372

Kündigungsrecht/Arbeitszeitrecht
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dem Gesundheitsschutz zuwiderlaufenden
itszeiten
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RA/FAArbR Dn Stephan Vielmeier München
D81278581 s.2375

Arbeitsvertragsrecht,/Sozia lversicherung
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RA/FAAr\R Thomøs Hey Düssetdorf
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iNHALTSVERZEìCH}JIS

Sehr geehrte Leserínnen und Leser!

An der Stelle eines Edltorials laden wir Sie hiermit herzlich zur ZFR.Tagung 20L9 ein. Nähere lnformationen dazu finden Sie auf
der Rückseite des Heftes.

Wir lassen diese Tradition nach kurzer Pause sehr gerne aufleben und hoffen, ein für Sie ansprechendes Programm zusammen-
gestellt zu haben.

O/of Rr'ss

Martin Winner

RaínerWolfbauer

BEITRÄGE
Anita Gassner: Wann ist eine Absprache auf Kontrotle gerichtet?

Wolfgang Sindelar: Ex-post-Risikoanpassung variabter Vergütung von Risikoträgein in Kreditinstituten

JUDIKATUR

439

cic

EUGH

Unverhättn ismä ßige Sanktion beì u nangemeldeter Bargeldausfuh r

Versicherungsvermittlung auch bei vorbereitender Einbeziehung von Finanzin

450

452

VwGH

IAUFSICHTSRECHT

Keine aufschiebende Wirkung gegen Verwattungsstrafe nach BörseG (Anm R. Wolfbouer)

OGH

454

IANLEGERRECHT

Aufklärung des Bürgen bei Stop-Loss-Order (Anm M. Lodler)

Anlageberaterhaftung wegen Verschweigens von lnnenprovisionen

DBANKRECHT

Bürgenhaftung: Keine Aufrechnung wegen unterlassener Begründung einer Hypothek

Einhebung eines Serviceentgetts bei Zahtung mit Kreditkarten unzulässig

U nzu tässi ge AGB-Kla useln u nà Ei nräu m u n g ei ner Leistu n gsfrist

Stop-Loss-Order als ta u gtiches Sicherun gsm ittet fü r Fremdwähru n gskred ite

Vorlage an den EuGH: Rechtswahl in AGB

Zur (Un-)Wirksamkeit von Gerichtsstandsvereinbarungen bei Missbrauch der Vertretungsmacht

455

4,56

458

45g

460

461

462

462
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lNHAI,TSVER ZETCHNIS

IGESELLSCHAFTSRECHT

Verbotene Einlagenrúckgewähr und Aufrechnung bei der GmbH & Co KG

nINSOLVENZRECHT

Keine RestschuldbefreiungvorAblaufdes durch Beschlussverlängerten Abschöpfungsverfahrens (Anm R. Wolfbouer)

Auslegung einer Erklärung als Abtretungserktärung

I nsolvenzrechtliche Du rchsetzu ng von Anlegera nsprüchen (Anm R. Wolfba uer)

lnternationale Zuständigkeit - feitsteltung der Haftung bei vorsätzlicher Herbeiführung des Konkurses des Anteiheschuldners

HVERSICHERUNGSRECI{T

Rückforderu ng der Versicheru ngsleistu ng d u rch einen Kreditversicherer

ARB: Zum Ausschlusstatbestand nach Art 7.I.2.2 ARB2013 (Wahrnehmung rechtticher Interessen iZm der Finanzierung von
Bauvorhaben)

BVwG

463

464

466

467

468

469

47r

,TAUFSICHTSRECHT

Unterlassene Veröffenttichung eines Prospektnachtrags nach KMG

Unerlaubtes Crossing beim Market-Making: Verstoß gegen die Handelsregeln der WBAG und fortgesetztes Delikt
(Anm R. Wolfbouer)

Strafen nach KMG: Cüliige Bestellung eines Verantworttichen gem 5 9 Abs 2 Satz I VSIG (Anm R. Wolfbauer)

itrafen nach KMG: lrreführende Werbung beim öffentlichen Angebot von Anleihen (Anm R. Wolfbouer)

AKTUEttES

47r

473

477

479

Anita Gassner: Aktuetle Gesetzesvorha ben

Thomas Stern: EBA veröffentlicht Säute ll-Paket

Rainer Wolfbauer: Diverse Novellen zu Verordnungen der FMA im BGBt

Rainer Wolfbauer: Neues Fit & Proper-Rundschreiben der FMA veröffentlicht

REZENSION

482

483

484

485

FrÍedrÍch Rüfflerund Nicolas Raschârrer Reform der Finanzmarktaufsicht. Verfassungs- und verfahrensrechtliche
Aspekte (Rainer Wolfbauer)

Impressum

486
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Die Aktiengesettschaft

Zeitschrift für deutsches, europäisches und internationales Aktien-, Unternehmens-

und Kapitalmarktrecht

Herausgeber:

Prof. Dr. Heinz-Dieter Assmann, LL.M., Universität Tübingen, E-Mail: assmann@jura.uni-tuebingen.de '

Prof. Dr. Mathias Habersack, Universität lVünchen, E-Mail: mathias.habersack@jura.uni-muenchen.de

in Verbindung mit VorsRiBGH Prof. Dr. lngo Drescher, Karlsruhe ' Prof. Dr. Volker Emmerich, Bayreuth '

RA Prof. Dr. Stephan Harbarth, LL.M., Mannheim .Prof. Dr. Jens Koch, Bonn 'Prof. Dr. Hans-Joachim Mertens,

Königstein'Prof. Dr. Dr. h.c. Uwe H. Schneider, Mainz/Frankfurt a.lV. RA Prof. Dr. iochen Vetter, München'

Prof, Dr. Dr. h.c. Wolfgang Zöttner, Tübingen

Ständíge Mitarbeiter AG-Report:

RA Prof. Dr. Michael Arnold, Stuttgart' Prof. Dr. Walter Bayer, Jena ' Dipl.-Verw, Wiss. Marianne Gajo,

Spaichingen . Dr. Thomas Ledermann, Hamburg . Dr. Franz-Josef Leven, Frankfurt a.M. Dr. Siefan Mai,

Frankfurt a.M. . RA Dr. Stefan Mutter, Düsseldorf ' Markus Rieger, Wotfratshausen 'WP Prof. Dr. Eberhard

Scheffler, Hamburg ' Dipl,-Vw. Christoph Schtienkamp, Düssetdorf Andreas Schmidt, München '

Prof. Dr. Dr. h.c. Uwe H, Schneider, Main/Frankfurt a.M. ' RAin Danieta Weber-Rey, LL.M., Frankfurt a.M.

RA Dr. Jochen Weck, München

Steuer-Journa[:

Streck Mack Schwedhetm für Steuerrecht, Kötn/Berlin/Mirnchen

lnhalt die-aktien gesellschaft.de

Aufsätze

RA Prof. Dr. Stephon Harborth, LL.M. (Yole) - Relormbedarf im aktienrechtlichen Beschlussmängelrecht

Die seit Jahrzehnten währende Diskussion um das ,,richtige" aktienrechttiche Beschlussmängelrechi hat in jüngerer Vergangenheit Fahrt auf-

genommen und wird die Abteitung Wirtschaftsrecht des 72, Deutschen Juristentags in Leipzig eingehend beschäftigen. Vor diesem Hintergrund

skizziert der Beitrag Überlegungen zur Reform des aktienrechtlichen Beschlussmängelrechts. oJt

ProÍ. Dr. Hons Christoph Grigoleit- Reform des Beschlussmängelrechts - Normative Grundlagen - empirische Rahmenbedingungen -
wesentliche Reformetemente

Der jüngste Koalitionsvertrag zwischen Union und SPD sowie das Programm des im September 2018 stattfindenden DJT haben wieder einmal das

Beschlussmängelrecht auf die Agenda des Reformdiskurses gesetzt. Dieser kann sich auf eindganze Reihe grundlegender Studien stützen, im

Rahmen derer das aktuetle Reformpotenzial normativ und empirisch aufgearbeitet worden ist. Der Beitrag analysiert den normativen status qul

des aktienrechtlichen Beschlussmängelrechts, skizziert die verfügbaren empirischen Befunde und diskuliert die bistang unterbreiteten Vorschtäge.

Prof. Dr. Volker Emmerich - Fusionskontrotle 2017/2018

lm Mittelpunkt des letzten Berichts (Emmeilch, AG 2017, 473) über die Entwicktung der deutschen und der europäìschen Praxis der Fusionskon-

trolle hatte der in vieler Hinsicht spektakutäre (und in mancher Hinsicht wohl auch skandalöse) Fatt Edeka/Kaiser's Tengelmann gestanden. Es

spricht für sich, dass dieser Falt nach wie vor die Gerichte beschäftigt, wie der aktuelle Bericht über die Entwicklung der Praxis von Anfang des

Jahres 2017 bis Mitte des Jahres 2018 zeigen wird. lnteressante Entwicklungen sind aber auch noch auf zahlreichen anderen Gebieten festzustel-

Aktionsmodul Gesellschaftsrecht, die perfekte 0nline-Bibtiothek. lnklusive Selbststudium nachE
,;.

f
a

S 15 FAo! Jetzt testen: www.otto-schmidt.de/akgr
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lnhatt

Kommentar

RA Dr. Christoph Rothenfußer - Ahndungslücke durch das 1. FiMaNoG - das BVerfG weist den Weg zum EuGH - Kommentar zu BVerfG v.

3.s 20lB - 2 BvR 463117, AG 2018, 675

Das BVerfG hat eine Verfassungsbeschwerde gegen einen Beschluss des BGH, mit welchem er e¡ne sog. Ahndungslücke in zentralen Bereichen

des Kapitalmarktrechts ats Folge einer Gesetzesänderung durch das l. FiMaNoG verneint hat, nicht zur Entscheidung angenommen. Die Entschei-

dung des BVerfG enthätt allerdings eine Art Gebrauchsanweisung, wie die Ahndungslücke bei den weiteren anhängigen Altfällen weiterh¡n gerügt

und hierzu - ggf. auch unter erneuter Anrufung des BVerfG - eine Entscheidung durch den EuGH erzwungen werden kann.

Rechtsprechung

Verfassungsrecht: Kein Schutz einzelner Rechtsanwälte aus einer rechtsfähigen

Sozietät gegen die Durchsuchung der Büroräume (BVerfG, Beschl. v. 27.6.2018 - 2 BvR 1562/17 -,,VW-Diesel-

skandat") .,,.,.. 672

Kapitalmarktstrafrecht: Ahndbarkeii von lnsiderhandel und Marktmanipulation
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EuGH: Gerichtliche Überprüfung der Missbräuchlickeit einer Ver-

tragsklausel (20.9.2018 - C-51 /17)
EuGH: Pflicht zur Angabe des effektiven Jahreszinses im Kreditver-

trag - Streithilfe von Verbraucherschutzuereinigungen
(20.9.2018 - c-448117)

Aufsätze
Prof. Dr. Michael Arnold, RA, und Jan-David Geiger, RA

Haftung für Compliance-Verstöße irn Konzern

Compliance ist aus der Diskussion um Pflichten und Haftung von

Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern nicht mehr wegzudenken.

Das zeigt schon ein Blick in die Wirtschaftspresse: Betroffen sind

häufig Unternehmen, die sich in Konzernstrukturen gliedern. Wenn

von Compliance und Haftung für Compliance-Verstöße die Rede

ist, geht es daher praktisch meist um Konzern-Compliance. Die Be-

sonderheiten der Haftung für Compliance-Verstöße im Konzern be-

handelt dieser Beitrag.

Dr. Nico Frehse

Die Angebotsänderung nach 5 21 WpÜG -
Edolgsgarant oder doch nur hinausgezögertes
Scheitern des öffentlichen Erwerbs- oder
Übernahmeangebots?

Mit Bekanntmachung im Bundesanzeiger vom 20.7.20i8 teilte die

Deutsche Balaton Boitech AG mit, ihr freiwilliges öffentliches Er-

werbsangebot in Form eines Teilangebots an die Aktionäre der Bio-

frontera AG - 17 Tage vor dem Ablauf der Annahmefrist - zu än-

dern. Dabei handelte es sich für die diesjährige Erwerbs- und Über-

nahmeangebotssaison um die zweite Änderung eines Angebots;

insgesamt betrachtet stellte dies mittlerweile indes die 62. Ange-

botsänderung seit dem lnkrafttreten des wpÜG im Jahr 2002 dar.

Das nimmt der Beitrag zum Anlass, das Institut der Angebotsände-

rung nach 5 21 WpÜG genauer zu durchleuchten und mit einem

Blick auf die Angebotspraxis der letzten 17 Jahre hinsichtlich der

Eignung als Katalysator für ein erfolgreiches Angebot zu untersu-

chen.

Entscheidungen

BGH: Unwirksamkeit der ;,print6rhome"-Gebührenklausel eines

Onlinean bieters für Veranstaltungstickets
(23.8.201 I - \t zR 1 92 / 17 )

OIG Düsseldorf: D&O-Versicherung deckt nicht die GmbH-Ge-

schäftsführerhaftung gemäß S 64 GmbHG

(20.7.2018 - 4U 93116 - dazu BB-Kommentar

von Carsten Laschet, RA)

Neuerscheinung Buch
, Groß, lP-/IT-Med¡at¡on

Erfolgreiches Konfl lktmanagement

3. Auflage 2018,5'13 Se¡ten, Kt., € 129'-

ISBN: 978-3-8005 4002-4 I lnfos unten www.shop.ruw.de

Neuerscheinung Buch
Såicker, Band 3, Europåische und deutsche

Rechtsverordnungen zum Energ¡erecht

4. Auflage 2018,3.232 Seiten, Geb., € 329,-

ISBN: 978-3-8005 -1562-2 / lnfos unter: www.shop.ruude

Steuerrecht

Dåe Woche irn Blick

Entscheidungen
BFH:' Kein Nachweis eines niedrigeren Grundstückswerts durch

den Bilanzansatz oder durch Ableitung aus dem Kaufpreis für einen

Gesellschaftsanteil (25.4.201 8 - ll R 47 /1 5)

BFH: Begründung einer konkludenten Mitunternehmerschaft bei

Landwirtsehegatten (16.5.2018 - Vl R 45116)

8FH: Kein ermäßigter Umsatzsteuersatz für die Lieferung von Holz-

hackschnitzeln (26.6.2018 -Vll R 47 /17\

Gesetzgebung
BR: Gesetz zur Vermeidung von Umsatzsteuerausfällen beim Han-

del mit Waren im lnternet und zur Anderung weiterer steuerlicher

Vorschriften

FinMin Hessen/FinMin Baden-Württemberg: Steuerfreiheit filr

das Jobticket

Aufsätze

Prof. Dr. h.c. Rudolf Mellinghoff, Präsident des BFH

100 Jahre Steuerrechtsprechung in Deutschland

Vom Reichlinanzhof zum Bundesfinanzhof

Am 26J.1918 wurde der Reichsfinanzhof noch von Kaiser Wil-

helm ll. durch das ,,Gesetz über die Errichtung eines Reichsfinanz-

hofs und ûber die Reichsaufsicht für Zölle und Steuern" errichtet'

Als Sitz dieses Gerichts bestimmte der Bundesrat München' Der

Bundesfinanzhof steht damit in der Kontinuìtät dieses ersten

eigenständigen obersten Gerichtshofs für Steuer- und Abgaben-

angelegenheiten. Dies ist Anlass, auf die wechselvolle einhundert-

jährige Geschichte der Steuenechtsprechung in Deutschland zu-

rückzublicken.

Prof. Dr. Monika Jachmann-Michel, Vors. RiBFH

Nach fast 1 00 Jahren anders: Verluste unter dem

Regime der Abgeltungsteuer

Verluste waren für den RFH kein Problem der Einkünfte aus Kapital-

vermögen, folgten diese doch vor wie nach Einfi.ìhrung des Reichs-

einkommensteuergesetzes vom 29'3.1920 der Quellentheorie

(Wagner 1880; Fuisting, Die Grundzüge der Steuerlehre, 1902,

S. 109, 148ff.). Mit der damit einhergehenden Nichtsteuerbarkeit

des Vermögensstamms bricht die geltende Abgeltungsteuer' Pa-

rallel erweitert sie den Gegenstand des traditionellen (vgl. schon

KapEStG vom 29.3.1 920) Kapitalertragsteuerabzugs und statuiert

seine abgeltende Wirkung. Beides weist neue Wege für die Verlust-

berücksichtigung in materieller wie verfahrensrechtlicher Hinsicht.

die der BFH bereits ein Sti¡ck weit gegangen ist. Der Beitrag gibt

einen Überblick hiezu.

Prof. Jürgen Brandt RiBFH

Die Entw¡cklung der Besteuerung der Einkünfte
aus selbständiger Arbeit seit der Gründung des

Reichsfinanzhofs vor 100 Jahren

ln diesen Tagen gibt die Gründung des RFH vor 100 Jahren Veran-

lassung, Entwicklung und Stand der höchstrichterlichen Steuer-

rechtsprechung zu würdigen. ln diesem Zusammenhang soll der

Be¡trag; zu wesentlichen Entwicklungen der Rechtsprechung' zu

den Einkünften aus selbständiger Arbeit sowie deren Abgrenzung

zu gewerblichen Einkünften Stellung nehmen.

Ëntscheidung

BFH: Berechnung der 44 Euro-Freigrenze bei Sachbezügen

(6.6.201 8 - Vl R 37/16 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Lukas Hilbert)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht
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tÈe Woche im Blick

Rechnungslegung
IFRSs Vorgeschlagene Ergänzungen der lFR5{axonomie

EU-Kommission: Konferenz zur Zukunft der Unternehmens-

berichterstattung
EU-Kommission: Öffentliche Diskussionsrunde zur nichtfinanziel-

len Berichterstattung

BDO: Bei Nachhaltigkeitsberichten wird auf Standards der Global

Report¡ng lnitiative gesetzt - Prüfung durch WP hoch im Kurs

DRSC: Einladung zur Einreichung vonThemenvorschlägen zu DRS 1 B

Dß5C: Ergebnisse der 69. Sitzung des lFRS-FA

WirtschaftsPr.üfung
IDW: Podcast zu Datenschutzprüfungen

timweltbundesamt: Projekt zum Verpackungsgesetz 201 9 ausge-

schrieben - Wirtschaftsprüferberuf ist angesprochen

Lünendonk: Audit-Kerngeschäft unterliegt starkem Wandel

tinanzierung
EY: Weltweit weniger Börsengänge - aber in Deutschland stärkstes

lPOJahr seit der Jahrtausendwende

Aufsätze

Prof. Dr. habil. Heinrich Weber-Grellet, Vors. R|BFH a. D.

100 Jahre Bilanzrechtsprechung durch RFH und BFH

Der Beitrag untersucht die Entwicklung der Rechtsprechung des

RFH und des BFH zum Bilanzsteuerrecht. Dabei wird der Frage nach-
gegangen, auf welchen bilanzsteuerrechtlichen Fundamenten RFH

und BFH stehen und wie sich diese Positionen auf die jeweilige

Rechtsprechung ausgewirkt haben bzw. auch heute noch aus-

wirken. Nach einer kurzen Darstellung der bilanztheoret¡schen
Grundpositionen (Abschn. ll.) und dem Zweck der Gewinnermitt-
lung (Abschn. lll.) wird die Rechtsprechungsentwicklung mit Blick
auf Wirtschaftsgut und Aktivierung (Abschn. lV.), Bewertung ,

(Abschn. V.), Rückstellungen (Abschn. Vl,), Realisation (Abschn. Vll.),
Bilanzenzusammenhang, Fehlerberichtigung, Wertaufhellung
(Abschn. vlll.) und Mitunternehmerschaft (Abschn. lX) analysiert,
um dann in Abschn. X. abschließend die grundlegenden Entwick-
lungslinien von RFH zu BFH aufzúzeigen.

Prof. Dr. Peter Oser, WP/StB, und Dr. Stefan Bischol WP/SIB

Neue Heuheck-Richttafeln: erstmalige Anwendung
nach HGB, IFRS und EStG

Am 20.7.201 8 hat die Heubeck AG neue Richttafeln (,,Sterbetafeln")
veröffentlicht, mit denen die biometrischen Rechengrundlagen für
die versicherungsmathematische Bewertung von Rückstellungen
an die jüngsten Entwicklungen bei Sterblichkeits-, lnvalidisierungs-
und Verhe¡ratungswahrscheinlichkeiten angepasst werden. Zuletzt
wurden die Richttafeln (RT) im Jahr 2005 aktualisiert und erstmals
als Generationentafeln (G, zuvor: periodentafeln) ausgestaltet
(Heubeck RT 2005 G). Aus der Veröffentlichung der neuen RT
201.8 G ergeben sich bei der Aufstellung von (Jahres-, Konzern-
und ZwischenlAbsch[issen nach HGB, ÍFRS und EStG zahlreiche
Anwendungsfragen, zu denen sich der Hauptfachausschuss (HFA)
oes lnstituts der Wirtschaftsprüfer (lDW) zu Wort gemeldet hat. ln
oem. Beitrag wird nach einei kurzen Einführung iñ die Bedeutung

ler Heubeck RT (Abschn. l.) der besonders bedeutsame zeitliche
nnwendungsbereich 

der neuen RTerörtert (Abschn. ll.). Abschn. lll.
untersucht sodann die bilanzielle Behandlung eines Unterschieds-

ilTust llt der ersrmaligen Anwendung deineuen RT nach HGB,

i]ì,Ytd EStG. Daran r.ñliuß.n sich Fragen der Berichrerstattungut {nonzernlAnhang an (Abschn. lV.). E¡Ãe thesenförmige Zusam-¡rrenrassung 
der Ergebnisse (Abschn. V.) beschließt den Beitrag.

Die Woche im Blick

Êntscheidungen
BAG: Befristung wegen Drittmittelfinanzierung an Hochschule
(23.s.201 8 - 7 AZR 87 5 / 1 6)

BAG: Beweiswürdigung durch das Gericht bei außerordentlicher
Tat- und Verdachtskündigung (25.4.201 B - 2 AZR 61 1 / 17)

BAG: Verwässerungsausgleich bei effektiven Kapitalerhöhungen
(27 .6.201 8 - 1 0 

^ZR 
29 s / 1 7 )

Aufsatz

Tobias Neufeld, LL.M., RA/FAArbR/Solicitor (England & Wales)

Die Abfindung kollektivrechtlicher Ansprüche auf
betriebliche Altersversorgung
Eine wirksame Option zur Reduzierung der finanziellen Risiken aus

Systemen betrieblicher Altersversorgung ist die Abfindung von
Versorgungsanwartschaften sowie laufender Leistungen, soweit
das grundsãtzliche Abfindungsverbot in 5 3 BetrAVG eine Abfin-
dung erlaubt. Dies ist insbesondere im laufenden Arbeitsverhältnis
sowie bei Altrenten der Fall, die erstmals vor dem 1.1 .2005 zahlbar
waren. Dieier Beitrag beantwortet die wesentlichen arbeitsrechtli-
chen Fragen bei der Planung korrespondierender Abfindungspro-
gramme. Dabei wird insbesondere der bisher wenig beachteten
Frage nachgegangen, inwieweit Betriebsräte bei der Abfindung
kollektivrechtlich begründeter Betriebsrentenansprüche zu beteili-
gen sind.

Entscheidung

BAG: Nachtarbeitszuschlag - Gleichheitssat4 . r

(21 .3.201 8 - 1 0 AZR 34 / 17 - dazu.BB:Kóm menta r Von .

D¿ Werner Thienemann, RA)
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BB-Workshop
Verrechnungspre¡se in der Praxis

21. November20lS I dfr/ Mediengruppe, Frankfurt am Main

http //veran sta ltu n gen.ruw.de/vpv

Die Erste Seite
Prof. Dr. Ekkehart Re¡mer

Höchstr¡chterliche Finanzrechtsprechung:
Garant von Wahrung und lnnovation des Rechts

lmprcssum/llorschau
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GmbHRundschau
/e¡tsc n nft tu r tiese[ßcTaJîs:,

Unternehmens- und Steuerrecht

der GmbH und GmbH & Co. KG

Herausgegeben von der Centrale für GmbH Dr. 0tt0 Schmidt

in Verbindung mit Prof. Dr. Walter Bayer ' RA/SIB Vors. R|BFH a.D. Prof. Dr. Dietmar Gosch

WP/SIB Prof. Dr. Norbert Neu ' Ltd, RegDir. Ratf Neumann ' RA Prof. Dr. Jochem Reichert

Beratermodul

gmbhr.de

1003

GmbHR Srz

Aufsätze > Thomas Glaser - EU-Datenschutz-Grundverordnung: Praxishinweise

zur lmplementierung von Datenschutz-Management-Systemen in

Unternehmen

Christoph Schreiber - Beherrschungsvertrag und Vertustausgleich

im GmbH-Konzern ......

Rechtsprechung > Gesellschafterversammlung: Zuständigkeit für Abschluss, Anderung

und Beendigung des Dienstvertrags eines GmbH-Geschäftsführers bei

Fehten abweichender Satzungsbestimmungen (BGH, Urt, v. 3.7.20j8 -
ll TR 452117) m. Anm. Karsten Haase ..

Gesellschafterbeschluss: Nichtigkeit der Beschtussfassung einer KG

wegen Nichtbeachtung ernes Stimmverbots (0LG München, Urt. v.

18.7.2018 - 7 U 4225117) m. Anm. Christian Bochmann / Carolin Becker

GmbH & Co. KG: Nichtigkeit von Beschlussen über die Feststellung von

Jahresabschlüssen (OLG N/ünchen, Urt. v.19.7.2018 - 23 U 2737117) ....

Körperschaftsteuer-Guthaben: Keine verf a h rensrechtliche Verkn ü p-

fung in S 40 Abs. 1 KSIG (BFH, Beschl. v. 28.3.2018 - I R 90/15)

m. Anm. Manuel Brühl ..

Gewerbesteuer: Hinzurechnung von transaktionsbezogenen Zahlun-

gen bei computerisierten Reiseinformations- und -vertriebssystemen

(BFH, Urt. v.26.4.2018 - lll R 25116) m. Anm. Mathias Wenzler

-

GmbHR im Blickpunkt Jessico Schmidj- Ein ,,Rettungsanker" fur die Limiteds - Der RefE

fur ein 4, UmwAndG
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GmbHRundschau

Zeitschrift für Gesettschafts-, Unternehmens- und Steuerrecht

der GmbH und GmbH & Co. KG

Herausgeber:

Centrale f ür GmbH Dr. 0tto Schmidt

in Verhindung mit Prof. Dr. Watter Bayer, Friedrich-schilter-Univers¡tät Jena RA/SIB Vors. RiBFH a.D. Prof. Dr.

Dietmar Gosch, Partner 0f Counset WTS Group AG StBG, Hamburg/München WP/StB Prof. Dr' Norbert Neu' dhpg

Dr. Harzem & Partner mbB, Bonn . Ltd. RegDir. Ratf Neumann, Finanzamt für Grot5- und Konzernbetriebspru-

fung, Aachen . RA Prof, Dr, Jochem Reichert, SZA SchitLing, Zutt & Anschütz, Mannheim

Herausgeber-Beirat:
prof. Dr. Georg Crezetius, 0f Counset, Linklaters LLP, Munchen Prof. Dr. Detlef Kteindiek, Universitäi Bietefeld

RìBFH Dr. Christian Levedag, LL.M. Tax, l\4ünchen Notar Dr. Thomas Wachter, l\ilunchen RA/StB Prof. Dr' Götz

Tobias Wiese, WIESE LUKAS ParlG mbB, Hamburg

gmbhr.de

GmbHR

Aufsätze

Thomøs Glaser - EU-Datenschutz-Grundverordnung: Praxishinìiveise zur lmplement¡erung von Datenschutz-Management-Systemen in

Unternehmen

Mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) wurden neben einer Reihe von Betroffenenrechten verschiedene Organisatorische Pflichten

eingeführt, die zu einem nicht unerheblichen AnpassungsbedarT im Hinbtick auf die Comptiance- bzw. Datenschutz-Management-Systeme (Cli S/

DMS) der hiervon betroffenen Unternehmen Tühren. Der vorllegende Beitrag stettt ausgewähtte organtsatorische Pftichten vor und gibt einen Über-

blick uber nütztiche praxishinweise für deren Umsetzung, dìe sich den ersten Monaten der lmptementierungsphase bereits als Best Practice

herausgebitdet haben. Der vorliegende Beitrag r¡chtet sich dabei an Unternehmen, die unter die Definition des Verantwortlichen im Sinne des

Art. 4 Nr. 7 DSGVO falten. ..........

Privatdozent Dr. Christoph Schreräer - Beherrschungsvertrag und Verlustausgleich im GmbH-Konzern

Fur das GmbH-Konzernrecht sind bereits die rechtlichen Grundtagen umstritten. Fur eine rechtssichere Einordnung der GmbH im Unlernehmens-

verbund fehten spezifische Vorschriften wie SS 29i ff. AktG, woraus sich die entsprechende Anwendung dieser aktienrechtlichen Normen ergibt.

Atterdings ist keine einheitliche Linie in der Frage erkennbar, welche Regelungen des Aktienkonzernrechts auf die GmbH anatog anwendbar seìn

soilen und wetche nicht. ln diesem Beitrag wird der Verlustausgleichsanspruch der beherrschungsvertraglich gebundenen GmbH, der überwie-

gend ohne Weiteres aus S 302 Abs. 1 AktG anatog hergeleitet wird, im KoordinatensyStem

chen Rechts untersuchi. '.."".:,.t:" .." ,

des allgemeinen Gesellschaftsrechts und des bürgerti-

oo?

a,'- -

Rechtsprechung ì
at-j

Gesellschaftsrecht

Geseltschafterversammtung: Zusländigkeit für Abschtuss, Änderung und Beendi-

gung des Dienstvertrags eines GmbH-Geschäftsführers bei Fehlen abweichender

Satzungsbestimm u ngen

¡ Lli i '.r 'r:. i:.

(BGH, Urt. v. 3.7.2018 - ll ZR 452117)

m. Anm. Korsten Hoose .....,.....

1

¿t
Steigern Sie lhre Performance mit dem neuen Formutarbuch Gesellschaftsrecht: Fokussiert, praxis-

nah, zuverlässig und natürtich topaktuetllE

1009



R290

lnhalt
GesellschafterbeschLuss: Nichtigkeit der Beschlussfassung einer KG wegen Nicht-
beachtung eines Stimmverbots

Gewinnverwendung: Anfechtung eines Ergebnisverwendungsbeschlusses und ln-
anspruchnahme der GmbH auf Ausschüttung eines erz¡elten Jahresüberschusses

GmbH & co. KG: Nichtigkeit von Beschrüssen über die Feststertung von Jahres-
absch lüssen

Haltung des Geschäftsführers: örtt¡che Zuständigkeit des Gerichts am sitz der Ge-
sellschaft bei Ersatzanspruch gerichtet auf Wiederauffüllung der Masse

(0LG lt/unchen, Urt. v. 18.7.2018 - 1 U 4225117)

m. Anm. Christian Bochmann/Carolin Eecker

(0LG Kobtenz, urr. v.1.2.2018 -6U 442111)..,.....

(0LG Munchen, urt. v. 19.7.2018 - 23 U 2737117)..

(0LG München, Bescht. v. 16.7 2018 - 34 AR ll/t8)

(BFH, Beschl. v. 15.5.2018 - I B 114117)

Gmbl-lR lgrzole

R294
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R297

R298

1011

1016

1020

1027

1028

1032

1033

l03B

Steuerrecht

Körperschaftsteuer-Guthaben: Keine verfahrensrechtliche verknupfung in S 40
Abs. I KSIG (BFH, Bescht. v. 28.3.2018 - I R 90/j5)

m. Anm. Manuel Briihl...

Gesellschafter:,,stehenlassen" einer Gesellschafterforderung als mit Darlehens-
gewährung wirtschaftlich vergleichbare Rechtshandlung

Gewerbesteuer: Hinzurechnung v0n transaktionsbezogenen Zahlungen bei compu-
terisierten Reiseinformations- und -vertriebssystemen (BFH, Urt. v.26.4,2018 - llt R 25116)

m. Anm. Mathias Wenzler.........

Gewinnermittlung: Keine unbillige Härte bei Verpflichtung eines unternehmers zur
elektronischen Übermitttung seiner Bilanz und GuV (BFH, Urt. v. 15.5.2018 - Vj¡ R 14lt7)

GmbHR Report

GmbHR im Blickpunkt

Prof. Dr' lessico Schmidt, LL.M. - Ein,,Rettungsanke/'für die Limiteds - Der RefE fúr ein 4. UmwÄndG

Unternehmensrecht

Verschmelzung in Basel-Stadt zutässig $fephan LJIrich) ...,.......
Wunsch rechtfertigt noch keine Nebeninterventio n (Stephan utrich) . .. . . . .. . ..
Erwerb einer KG-Beteitigung durch Minclerjährigen tedigtich rechtlich vorteilhaft (Stephan tJtrich) ......,,...
Rechtsnachfotge ist durch öffentliche urkunden nachzuweisen (stephan rJlrÌch) ..,,

Steuer- & Bilanzrecht

Ablaufhemmung bei Änderung eines Einkommensteuerbescheids des GeseltschaTters aufgrund einer vGA (Christian Levedag)
Auftösung eines passiven Rechnungsabgrenzungsposten bei Betriebsaufg abe (Christian Levedag) ,....,,.
Klarstellungen zur Anwendung des Freibetrags Tür Belegschaftsfabatte - vertrieb einer ware oder Dienstteistung im sinne des s g Abs. 3 ESIG

lnsolvenzrechtliches Aufrechnungsverbot bei nachträglichem verzicht auf Steuerfreiheit nach S g:JSIG (Jürgen Schotz/christof Braun) .......,

R292

R294

R294

R294

R294

Eine lnstítr.¡tion im
G rn bf-{-Recht.
Band I des Scho/z ist erschienen:
Wie eh und je meinungsbildend, tiefgehend
und souverän. Und natürlich top-aktuelll

Bestel I e n 5i e jetzt u n ter otto-schmidt.de/scholzX2
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lnhatt
Arbeits- & Sozialrecht

Geschäftsfuhrer-Anstetlungsvertrag: Aufhebung ist auch mündlich mögtich (Claudia Kothe-Heggemann) ..............
Direktionsrecht des Arbeitgebers: Arbeitsbereitschaft im Drei-Mìnuten-Takt anzeigen, kann nicht verLangt werden (Claudia Kothe-Heggemann)

Wirtschafts-Praxis

Studie zur Unternehmensverschuldung weltweit (Marianne Gajo)

Befragung zu Präferenzen ber der Arbeitssucî,e (Marianne Gajo).

Zeitsch riftenspieget

Gesettschaftsrecht, . .

Steuerrecht

Wr,¡ssten Sie schon ...

lm Beraiermodut GmbHR haben Sie Zugnff auf das 0nline-Archiv lhrer Zeltschrift. In der Zeitschriften-App lesen Sie aktuelle Beiträge auf

lhrem Smartphone. Bei Fragen zu lhren Freischaltcodes wenden Sie sich gerne an den Kundenservice: Telefon 0221 / 93738-997 oder E-Mail

an kundenservice@otto-schmidt.de
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